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Hauptsponsor



Tagungsort

ELLINGTON HOTEL BERLIN
Nürnberger Straße 50-55 . 10789 Berlin
Tel. +49 (0)30 / 683 15 22 02 
Bis 08.10.2008 können Sie hier ein Einzelzimmer zu 120,- EUR 
(exkl. Frühstück) vom 05.-06.11.2008 aus einem Zimmerkon-
tingent unter dem Stichwort „B.KWK“ abrufen.

Ausstellung

Parallel zur Tagung erhalten Anbieter von Produkten und 
Dienstleistungen rund um das Thema KWK Gelegenheit zur 
Präsentation. Interessenten wenden sich bitte an:
Dr. Kater Marketing GmbH, Tel.: +49 (0)211 / 91456-0, 
Email: info@kater.com.

Zusammentreffen am Abend

Am 05.11.2008 veranstalten wir unmittelbar im Anschluss an 
die Vortragsreihe in der Ausstellung einen Empfang. 
Um 19.30 Uhr lädt die SenerTec GmbH alle Teilnehmer zu 
einem gemeinsamen Abendessen im Hotel ein.

Veranstalter 

B.KWK Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e.V.
Alt-Tegel 16 . 13507 Berlin
Tel. +49 (0)30 / 43 60 79 - 10, Fax - 11 
info@bkwk.de . www.bkwk.de

Hauptsponsor

SenerTec GmbH . www.senertec.de
 

Marketing

Dr. Kater Marketing GmbH . www.katermarketing.de

Medienpartner

www.emvg.de

www.energiespektrum.de

Organisatorisches

Kontext

Treibhauseffekt, ökonomische Verknappung und Verteuerung der 
Energierohstoffe, Versorgungssicherheit - all´ diese Problemfelder 
im Bereich Energie und Umwelt zwingen uns zum Strukturwandel 
hin zu entschieden höherer Energieeffizienz. Im Bereich der 
Umwandlung von Primärenergie in Endenergie bedeutet dies: 
weg von der getrennten Erzeugung von Strom und Wärme, hin 
zur gekoppelten Erzeugung, hin zu KWK. Und dies gilt nicht nur 
für fossile Energieträger sondern auch für Biomasse, denn auch 
die kann effizient oder verschwenderisch eingesetzt werden. 
Die Erkenntnis, dass KWK als Organisationsprinzip künftig unent-
behrlich wird, wächst weltweit rapide. Auch die Internationale 
Energieagentur setzt inzwischen auf KWK. 
Ein klares Signal für den Paradigmenwechsel, der sich derzeit in 
Deutschland vollzieht, ist das vom Bundestag verabschiedete neue 
KWK-Gesetz, das eine Verdopplung des KWK-Stromanteils bis 
2020 zum Ziel hat. Nun geht es darum, den Impuls des Gesetzes 
aufzunehmen und umzusetzen, die Anreize für Investitionen in 
KWK-Anlagen zu nutzen. Gepaart mit Weitsicht und weiterhin 
unverzichtbarem unternehmerischem Mut zum Handeln sollte 
der finanzielle Bonus ausreichen, in der Fern- und Nahwärmever-
sorgung, der Industrie und im gesamten Heizwärmemarkt in den 
nächsten Jahren einen massiven KWK-Ausbau und damit eine 
Effizienzrevolution auszulösen.

Wer sollte teilnehmen?

Die Veranstaltung richtet sich an Entscheider aus allen Bereichen, 
die mit KWK zu tun haben: Hersteller von KWK-Anlagen und 
Komponenten, öffentliche, gewerbliche und private Betreiber, 
Stadtwerke, EVU, GVU, Planer, Consultants, Contractoren, Energie-
agenturen, Banken, Betriebsräte, Städte und Gemeinden, Umwelt-
verbände sowie Politik und Verwaltung auf Bundes-, Länder- 
und Kommunalebene.

Was erwartet Sie?

Der Jahreskongress des B.KWK bietet in bewährter Weise eine 
Branchen übergreifende Standortbestimmung, bringt Zweifel und 
Lösungen zur Sprache, zeigt Perspektiven und Konzepte auf und 
bringt Menschen mit Fragen und Antworten zusammen.

Verschaffen Sie sich einen Überblick über die relevanten Entwick-
lungen in den Bereichen politische Rahmenbedingungen, Markt-
parameter und technisch-wirtschaftliche Entwicklung. 
Diskutieren Sie mit Fachleuten aus Unternehmen und Verbänden. 
Erwarten Sie qualifizierte und anregende Vorträge, Diskussionen 
und Gespräche.

Abgerundet wird das Informationsangebot durch eine Ausstellung 
von Anbietern KWK-relevanter Anlagen und Dienstleistungen.

Inhalt



Was sind die Hemmnisse gegen eine Renais-
sance der industriellen Eigenerzeugung und 
wie kann man sie überwinden?
Dr. Bernd Jürgens
Leiter Kraftwerk, CURRENTA GmbH & Co. KG, Krefeld

Pause und Ausstellungsbesuch

Diskussion: Ist das Ziel einer KWK-Verdoppelung 
bis 2020 zu hoch gesteckt oder werden die 
Potenziale nicht ausgeschöpft?
Moderation: 
Dr. Gerd Rosenkranz, Leiter Politik und Öffentlich-
keitsarbeit, DUH Deutsche Umwelthilfe, Berlin
Diskussionsteilnehmer: 
-	 Prof. Dr. Klaus Traube, Vizepräsident und ener-

giepolitischer Sprecher des B.KWK 
-	 Stephan Schwarz, AGFW / Stadtwerke München 
-	 Jens Lattmann, Deutscher Städtetag
-	 Dr. Bernd Jürgens, CURRENTA
-	 Dr. Felix Matthes, Öko-Institut 

Empfang in der Ausstellung

Abendessen

Donnerstag, 06.11.2008

Begrüßung und Einführung, Moderation
Adi Golbach
Geschäftsführer des B.KWK

KWK Modellstadt Berlin – eine wegweisende 
Initiative der Hauptstadt
Min-Ku Chung
Projektleiter, Berliner Energieagentur GmbH		

Das BHKW des Jahres 2007: 36-MW-BHKW in 
der FAB 36 der AMD, Dresden
Kai Brinckmann
Geschäftsführer, EVC GmbH, Reichenberg

Verleihung der Urkunde für das BHKW des 
Jahres 2008
Die Wahl erfolgt kurz vor dem Kongress

Pause und Ausstellungsbesuch

Mittwoch, 05.11.2008

Registrierung, Begrüßungskaffee, Gespräche

Moderation
Adi Golbach, Geschäftsführer des B.KWK	

Begrüßung und Einführung
Dr. Dieter Attig
Präsident des B.KWK, 
Vorstand der Stadtwerke Saarbrücken AG 

Grußwort
Ministerialdirektor Detlef Dauke
Leiter der Abteilung Energiepolitik im Bundesmini-
sterium für Wirtschaft und Technologie

Die Rolle der Städte beim Ausbau der Kraft-
Wärme-Kopplung in Deutschland
Jens Lattmann
Leiter des Dezernats Umwelt und Wirtschaft, 
Deutscher Städtetag

Pause und Ausstellungsbesuch
	 	
Kann die Fernwärme in Deutschland zum 
Standardheizsystem werden?
Stephan Schwarz
Präsident der AGFW, Technischer Geschäftsführer 
der Stadtwerke München GmbH

The Role of Cogeneration in Rising World Wide 
Energy Efficiency - The German CHP Policy as
an important Signal
Tom Kerr
Senior Energy Analyst, Office of Sustainable Energy 
Policy and Technology, Internationale Energieagen-
tur (IEA), Paris

Mittagessen und Ausstellungsbesuch
		
Kann der KWK-Ausbau zusammen mit anderen 
Energieeffizienzmaßnahmen und dem Ausbau 
der Regenerativenergien den Bau herkömm-
licher Kraftwerke in Deutschland vermeiden?
Dr. Felix Christian Matthes
Koordinator des Bereichs Energie und Klimaschutz, 
Öko-Institut e.V., Berlin
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Teilnahmegebühren

Nicht-Mitglieder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 690,- EUR/Person

B.KWK-Mitgliedsunternehmen/Institution:

- die mehr als den Mindestbeitrag zahlen. . . 490,- EUR/Person

- die den Mindestbeitrag zahlen . . . . . . . . . . . 390,- EUR/Person

Persönliche Mitglieder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150,- EUR/Person

Studenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . nach Vereinbarung

35% Rabatt bei Teilnahme an nur einem Tag 

 

Anmeldeschluss ist der 28.10.2008. 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie die Bestätigung 
und die Rechnung per Email (auf Wunsch per Post). 

Die kostenfreie Stornierung (schriftlich) ist bis 28.10.2008 
möglich. Bei Absage danach berechnen wir 50% der Teilnah-
megebühr, bei Nichtteilnahme ohne vorherige Absage berech-
nen wir die vollständige Teilnahmegebühr. Gerne akzeptieren 
wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. 

Die Teilnahmegebühren beinhalten das/die Mittagsbuffet/s, 
die Pausengetränke, den Ausstellerempfang, das Abendessen 
und die Tagungsunterlagen. 
Alle Preise gelten zzgl. 19% MwSt.

Teilnahmebedingungen

Fortsetzung 06.11.2008

Situation und Perspektiven der Energiemärkte 
als Grundlage für KWK-Investitionen
Knut Schrader
Prokurist, BET Büro für Energiewirtschaft und 
technische Planung GmbH, Aachen

Aktuelle Entwicklung und künftige Bedeu-
tung der Biogaseinspeisung in Deutschland 
und Europa
Dr.-Ing. Daniela Thrän
Bereichsleiterin Bioenergiesysteme, DBFZ 
Deutsches BiomasseForschungsZentrum, Leipzig

Integrierte Versorgungskonzepte für Biogas: 
Das unterirdische Leitungsnetz
Francis Kleitz
Vorstand, BS Energy, Braunschweig

Mittagessen und Ausstellungsbesuch
	
Erste Betriebserfahrungen mit einer Holz 
gefeuerten 600-kW-ORC-Anlage im Vogtland
Dr.-Ing. Hartmut Liebisch
Geschäftsführer, Danpower GmbH, Potsdam

Energiewirtschaftlich optimierter Einsatz 
einer 7-MW-Gasturbinen-KWK-Anlage in 
einem Betrieb der Lebensmittelindustrie		
Rolf Pohndorf 
Inhaber Energy & Services, Jork

Pause und Ausstellungsbesuch
	
Wahlweise Strom oder Wärme - BHKW mit 
integrierter Elektro-Wärmepumpe 
Karsten Rasche 
Geschäftsführer, Ingenieurbüro Rasche Wärme-
trans, Leipzig

Nach der Novellierung des KWKModG: 
BAFA-Zulassungsverfahren, Hocheffizi-
enzkriterium nach EU-KWK-Richtlinie und 
AGFW-Richtlinie FW-308
Adolf Topp	
Stellvertretender Geschäftsführer, AGFW / Der 
Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und 
KWK e. V. 

Schlusswort
Adi Golbach
B.KWK
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Hiermit melde ich mich zum B.KWK-Jahreskongress an und 
nehme teil

 (bitte ankreuzen)

an beiden Kongresstagen, 05. + 06. November 2008

am ersten Kongresstag, 05. November 2008
am zweiten Kongresstag, 06. November 2008.

Teilnahme am Abendessen, 05. November 2008
     ja	    nein

B.KWK-Mitglied?	       
    ja	   nein

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft im B.KWK 
und bitte um Ihren Anruf für mehr Informationen
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